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Ich bin mir sicher: Wer den leidenschaftli-
chen Auftritt unserer Mannschaft vor zwei 
Wochen beim Heimsieg gegen Nürtingen 

gesehen hat, der hat sich schon damals vorge-
nommen, das Team von Trainer Robert Nijdam 
auch heute in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle zu 
unterstützen. Dabei dürfte die Nachricht vom 
Auswärtserfolg in Lintfort am vergangenen 
Samstag diesen Plan noch zusätzlich bestärkt 
haben.
 
Die maximale Ausbeute von vier Pluspunkten 
aus zwei Spielen war ein starkes Zeichen im 
Abstiegskampf und der Beleg dafür, dass der 
seit Jahresbeginn eingeschlagene Weg richtig 
ist und große Chancen bietet, das angestreb-
te Ziel, den Verbleib in der Liga, am Ende zu 
schaffen. Gleichwohl stehen wir noch auf dem 
vorletzten Tabellenplatz. Und es wird nicht 
ausreichen, die Leistungen der zurückliegen-
den Partien zu wiederholen. Vielmehr müssen 
wir uns weiter steigern. Der Anreiz dafür könn-
te größer kaum sein: Sollte es unserer Mann-
schaft gelingen, auch im nun anstehenden 
Heimspiel-Doppelpack – heute gegen Berlin 
und nächsten Samstag gegen Leipzig – Zähl-
bares zu sammeln, dann winkt das Verlassen 
der Abstiegsplätze.

Das Aufeinandertreffen mit dem Team aus 
der Bundeshauptstadt hat für uns mittlerwei-
le eine lange Tradition. Im September 2009 war 
der damalige Zweitligist – als BVB Füchse Ber-
lin – im DHB-Pokal bei uns zu Gast. Wir spiel-
ten seinerzeit nicht nur in der 3. Liga, sondern 
sogar noch in der Werder-Halle Hemelinger 
Straße. Schon damals mit dabei war im Übri-
gen – wie heute – Rabea Neßlage. Seitdem ha-
ben die ‚Spreefüxxe‘ ein Auf und Ab hinter sich. 
2011/2012 gab es das Duell der beiden Teams in 
der 3. Liga, die die Hauptstädterinnen damals 
nach Belieben dominierten. Am Ende stand 
der Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga. Zwei 
Jahre später ging es dann für Managerin Brit-
ta Lorenz und ihr Team noch eine Spielklasse 
nach oben, der Aufstieg in die erste Liga wurde 
gefeiert. Seit dem Rückzug der Füchse Berlin 
aus dem Handball-Oberhaus 2016 gab es nicht 
nur jede Saison zwei Duelle in der 2. Bundesliga, 
sondern zusätzlich 2018 auch im DHB-Pokal, 
als es in Berlin eine knappe 19:20-Niederlage 
gab.
  
Unsere Mannschaft kann heute einen weiteren 
Schritt machen, damit den Spielen gegen die 
Füchse Berlin in der 2. Bundesliga in der nächs-
ten Saison ein weiteres Kapitel hinzugefügt 
werden kann.

Martin Lange
Vorsitzender Handball

MOIN,  
LIEBE HANDBALLFREUNDE! 
Wir begrüßen alle sehr herzlich zu unserem 
Heimspiel in der 2. Bundesliga gegen die  
Füchse Berlin!
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RÜCKBLICK

Gegen die TG Nürtingen gab es vor zwei 
Wochen mit dem 29:23 den ersten Heim-
sieg dieser Saison – viel umjubelt! Beim 

TuS Lintfort ließen die Grün-Weißen dann am 
vergangenen Samstag mit dem 28:27 gleich 
den nächsten doppelten Punktgewinn folgen 

– auch viel umjubelt! Der Rückstand auf den 
ersten Nichtabstiegsplatz beträgt mittlerweile 
nur noch zwei Zähler. Das gibt Selbstvertrauen 
für die nächsten (schweren) Aufgaben.

EIN SIEGERFOTO! 
UND NOCH EINS…
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STATISTIK
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19. SPIELTAG
TSV Nord Harrislee – VfL Waiblingen 22:23
TuS Lintfort – SV Werder Bremen 27:28
HSV Solingen-Gräfrath 76 – TVB Wuppertal 27:27
HL Buchholz 08/Rosengarten – HSG Freiburg 40:25 
Füchse Berlin – TG Nürtingen 28:20
SG H2Ku Herrenberg – SV Union Halle-Neustadt 35:29
HC Leipzig – HC Rödertal 30:26
SG 09 Kirchhof – BSV Sachsen Zwickau 24:24

20. SPIELTAG
Samstag, 22.02.2020
17.00 Uhr BSV Sachsen Zwickau – TVB Wuppertal :
17.30 Uhr HC Rödertal – SV Union Halle-Neustadt :
18.00 Uhr SG 09 Kirchhof – SG H2Ku Herrenberg :
18.15 Uhr HSV Solingen-Gräfrath 76 – TSV Nord Harrislee :
18.30 Uhr VfL Waiblingen – HSG Freiburg :
19.00 Uhr HL Buchholz 08/Rosengarten – HC Leipzig :
19.30 Uhr SV Werder Bremen – Füchse Berlin :

Sonntag, 23.02.2020
16.00 Uhr TuS Lintfort – TG Nürtingen :

21. SPIELTAG
Samstag, 29.02.2020
17.00 Uhr BSV Sachsen Zwickau – HSV Solingen-Gräfrath 76 :
18.30 Uhr VfL Waiblingen – HL Buchholz 08/Rosengarten :
18.45 Uhr TVB Wuppertal – TSV Nord Harrislee : 
19.00 Uhr SV Union Halle-Neustadt – SG 09 Kirchhof :
19.30 Uhr Füchse Berlin – TuS Lintfort :
19.30 Uhr SV Werder Bremen – HC Leipzig :
19.30 Uhr SG H2Ku Herrenberg – HC Rödertal :
20.00 Uhr HSG Freiburg – TG Nürtingen :

1. HL Buchholz 08/Rosengarten 19 17 0 2 592:439 +153 34:4

2. SV Union Halle-Neustadt 19 16 1 2 575:481 +94 33:5

3. BSV Sachsen Zwickau 19 13 3 3 543:470 +73 29:9

4. VfL Waiblingen 19 11 3 5 537:513 +24 25:13

5. Füchse Berlin 19 12 0 7 528:487 +41 24:14

6. TSV Nord Harrrislee 19 11 0 8 522:492 +30 22:16

7. HC Rödertal 19 10 1 8 494:489 +5 21:17

8. HC Leipzig 18 9 0 9 500:516 -16 18:18

9. TuS Lintfort 18 8 0 10 463:482 -19 16:20

10. SG H2Ku Herrenberg 19 7 2 10 537:562 -25 16:22

11. TG Nürtingen 19 7 0 12 474:497 -23 14:24

12. SG 09 Kirchhof 19 6 1 12 483:519 -36 13:25

13. TVB Wuppertal 19 5 1 13 468:518 -50 11:27

14. HSG Freiburg 19 5 0 14 431:524 -93 10:28

15. SV Werder Bremen 19 4 1 14 472:560 -88 9:29
16. HSV Solingen-Gräfrath 76 19 2 3 14 492:562 -70 7:31

TABELLE

1. Diana Sabljak SG 09 Kirchhof 149/62

2. Lea Neubrander SG H2Ku Herrenberg 125/28

3. Loes Vandewal TuS Lintfort 122/34

4. Denise Engelke SV Werder Bremen 120/39
5. Saskia Lang SV Union Halle-Neustadt 107/4

6. Ann Kynast VfL Waiblingen 106/16

7. Merle Carstensen TSV Nord Harrislee 105

8. Ramona Ruthenbeck TVB Wuppertal 104/34

9. Mandy Reinarz HSV Solingen-Gräfrath 76 99/27

10. Rabea Pollakowski HC Rödertal 97/33

TORSCHÜTZENLISTE

1. Denise Engelke 120/39

2. Lotta Heinrich 62/1

3. Naomi Conze 54/10

4. Alina Defayay 47

5. Jordis Mehrtens 42

6. Maren Gajewski 36

7. Pia Döpke 27/9

WERDER-TORSCHÜTZENLISTE
8. Stefanie Güter 21

9. Rabea Neßlage 20/1

10. Sarah Seidel 13

11. Malin Pods 12

12. Lena Thomas 10

13. Nina Engel 3/1

14. Meike Anschütz 1
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DER GEGNER

Z u Beginn der Saison lief es kurzzeitig et-
was unruhig bei den Berlinerinnen. Der 
gerade erst verpflichtete Trainer Paulo 

Costa verließ den Club bereits im September 
wieder aus persönlichen Gründen, dafür über-
nahm am zweiten Spieltag die ehemalige Nati-
onalspielerin Susann Müller das Kommando auf 
der Bank der ‚Spreefüxxe‘.

Unter Müller hat sich das Team zu einer Spit-
zenmannschaft gemausert, steht aktuell mit 
24:14 Punkten auf dem 5. Tabellenplatz. Von 
den zurückliegenden fünf Spielen konnte Ber-
lin vier gewinnen. Nur dem Tabellenführer aus 
Buchholz/Rosengarten musste man sich – 
denkbar knapp – mit 23:26 geschlagen geben. 
Am vergangenen Wochenende gab es für die 
Füchse einen klaren 28:20-Heimerfolg gegen 
die TG Nürtingen. 

Mit Susann Müller kam auch Nina Müller nach 
Berlin. Die in Bremen geborene Ex-National-
spielerin lernte das Handballspielen bei der 
HSG Schwanewede/Neuenkirchen, bevor sie 
eine beeindruckende Karriere hinlegte und ne-
ben drei deutschen Meistertiteln mit dem HC 
Leipzig auch den nationalen Titel in Dänemark 
(2012 mit Randers HK) und Slowenien (2013 
und 2014 mit Krim Ljubljana) gewinnen konnte.

Die interne Torschützenliste bei Berlin führt 
aktuell Bo Dekker an. Die Niederländerin, die 
im Sommer aus Venlo zu den Füchsen wech-
selte, hat in dieser Saison bereits 81 Treffer er-
zielt. Es folgen die Rückraumspielerinnen Anna 
Blödorn mit 80 und Simona Kolosove mit 68 
Treffern. Beim Hinspiel in Berlin setzten sich die 
Gastgeberinnen knapp mit 27:24 gegen den SV 

Werder durch. Erst in der letzten Viertelstunde 
entschieden die Berlinerinnen das Spiel für sich.

Nachgefragt bei Füchse-Spielerin Vesna Tolic…
 
Vesna, ihr hattet am Anfang der Saison bereits 
einen Trainerwechsel. Wie hat das die Mann-
schaft beeinflusst?
Äußerst positiv. Wir haben eine unglaubliche 
Trainerin bekommen. Susann Müller hat zwar 
noch nicht so viel Erfahrung in dieser Aufgabe, 
aber ihre Erfahrungen als Spielerin sind unbe-
zahlbar. Sie macht uns von Tag zu Tag besser, 
jede einzelne Spielerin, aber auch uns als ge-
samtes Team. Wir genießen es, unter ihr Hand-
ball zu spielen.
 
Seid ihr mit der bisherigen Saison zufrieden?
Ich denke, dass unser Team sehr viel Potenzial 
hat. Wir haben einige Spiele knapp verloren, die 
wir auch hätten gewinnen können. Wir könnten 
dann in der Tabelle noch besser dastehen. Es 
zeigt uns aber, dass wir weiter hart arbeiten 
müssen.
 
Das Hinspiel gegen Werder habt ihr in der 
Schlussphase für euch entschieden. Was für 
ein Spiel erwartest du nun in Bremen?
Ich finde, dass wir uns seit dem Hinspiel weiter 
verbessert haben, insbesondere in der Abwehr. 
Wir wollen uns auf unser Spiel konzentrieren 
und das umsetzen, was wir uns in der Trainings-
woche vorgenommen haben. Wir brauchen eine 
starke Abwehr und müssen unsere schnelle ers-
te und zweite Welle spielen – dann denke ich, 
dass wir die Punkte mit nach Berlin nehmen 
können.

Denis Geger

„EINE UNGLAUBLICHE TRAINERIN“
Mit dem Team der Füchse Berlin stellt sich ein Club aus der Spitzen-
gruppe der 2. Bundesliga in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle vor.  

Nr. Name Geburtsdatum Position

16 Chantal Pagel 29.11.1996 Tor

24 Annabell Krüger 30.08.2002 Tor

2 Simona Kolosove 03.10.1995 RM

3 Anna Ansorge 05.04.1999 LA

4 Vesna Tolic 21.08.1992 RL

5 Fabienne Kunde 18.07.1999 RL

7 Elisabeth Eckardt 07.01.2002 RA

8 Linea Höbbel 29.06.2002 RM

9 Anais Gouveia 16.07.1996 RR

10 Anna Blödorn 21.04.1988 RL

11 Leona Svirakova 05.09.1991 RR

13 Monica Soares 05.07.1994 RM

14 Tina Wagenlader 21.01.1995 Kreis

17 Susann Linke 05.08.1987 Kreis

22 Bo Dekker 22.07.1999 Kreis

27 Sophia Matisseck 22.04.1998 RA, LA

29 Paula Förster 19.08.1990 LA

FÜCHSE BERLIN

Ex-Nationalspielerin 
Susann Müller (hinten, 

 2. v. li.) übernahm 
während der Saison 
das Traineramt der 

Füchse Berlin.

Trainerin:  Susann Müller
Torwart-Trainer: Jörg Paulick 
Physiotherapeut: Christoph Biebermann

Betreuer: Steffen Obst, 
 Torsten Lembke 
Managerin: Britta Lorenz
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AUFGEBOT

12 Marie Andresen 55 Meike Anschütz

7 Lena Thomas 8 Jordis Mehrtens 11 Lotta Heinrich 13 Rabea Neßlage

15 Sarah Seidel 18 Denise Engelke 24 Maren Gajewski 28 Laura Sposato

31 Stefanie Güter 47 Pia Döpke 57 Alina Defayay

SV WERDER BREMEN
Nr. Name Geburtsdatum Position

12 Marie Andresen 15.06.1994 Tor

55 Meike Anschütz 05.05.1989 Tor

4 Malin Pods 23.04.2000 RA

5 Naomi Conze 31.05.2002 RL

7 Lena Thomas 14.02.1997 RL

8 Jordis Mehrtens 11.07.2001 LA

11 Lotta Heinrich 13.04.1995 RL

13 Rabea Neßlage 08.04.1990 RM

15 Sarah Seidel 15.07.2001 LA

18 Denise Engelke 18.05.1992 RM

24 Maren Gajewski 12.09.1997 RA

28 Laura Sposato 28.06.1999 LA

31 Stefanie Güter 21.08.1989 RR

47 Pia Döpke 06.12.2000 RL

57 Alina Defayay 21.02.1998 Kreis

Trainer:  Robert Nijdam
Torwart-Trainerin: Janice Fleischer
Physiotherapeutin: Farina Pods
Sportlicher Leiter: Patrice Giron

Robert Nijdam Janice Fleischer Farina Pods Patrice Giron

4 Malin Pods 5 Naomi Conze
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SCHIEDSRICHTER

Das heutige Zweitliga-Spiel zwischen dem SV Werder Bremen und dem Team der Füchse Berlin 
wird geleitet von Pawel Fratczak (Geldern) und Paulo Ribeiro (Diepholz) aus dem DHB-Bundesliga- 
kader. Das erfahrene Gespann kann auf mehr als 350 DHB-Einsätze in den oberen Männer- und 
Frauenligen blicken und war schon mehrfach in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle im Einsatz, zuletzt 
bei der 24:26-Heimniederlage gegen den TSV Nord Harrislee am 25.01.2020.

Als Zeitnehmer/Sekretär sind Jens Christians und Manfred Adolph angesetzt, die wir ebenfalls 
willkommen heißen.

HERZLICH WILLKOMMEN! 



Foto: hansepixx/O. Baumgart
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NACHGEFRAGT

wohninvest WESERSTADION oder Klaus- 
Dieter-Fischer-Halle?
Klaus-Dieter-Fischer-Halle, da es neben mei-
nem Zuhause der Ort ist, an dem ich die meis-
te Zeit verbringe. Als Bremerin gehe ich jedoch 
auch gerne ins Stadion, wenn es mit unseren 
Spielen zeitlich passt!

Ergebnis: 40:30 oder 20:19?
Als Spielerin finde ich den klaren Sieg besser, 
manchmal ist es jedoch auch schön, ein enges 
Spiel in den letzten Minuten für sich zu ent-
scheiden!

Gegenstoß oder Rückraumwurf? 
Ganz klar der Rückraumwurf! (lacht) Nein, 
Spaß beiseite… Es ist das beste Gefühl, wenn 
wir uns in der Abwehr den Ball erarbeiten und 
über Außen ein schnelles Gegenstoßtor erzie-
len können.

Vor dem Spiel: Ruhe oder Action?
Die Mischung aus beidem macht’s. Gerne gu-
cke ich mir vor dem eigenen Spiel ein Spiel von 
Freunden an oder verabrede mich vorher schon 
mit Mitspielerinnen. Kurz vor dem offiziellen 
Treffen finde ich etwas Ruhe besser, um mich 
nochmal richtig auf das Spiel zu konzentieren.

Reha oder Saisonvorbereitung?
Da die Reha immer in Verbindung mit einer 
Verletzung steht, ganz klar die Saisonvorberei-
tung! Auch wenn dies nicht immer so schön ist.

Behandlung bei Farina: Entspannung oder 
Qual?
Da sie meine Schwester ist, ist es natürlich im-
mer eine Qual. (lacht) In manchen Situationen 
muss das aber auch so sein.

Viertel oder Schlachte?
Ich mag beides sehr, allerdings würde ich mich 
eher für die Schlachte entscheiden. Gerne tref-
fe ich mich dort an freien Tagen mit Freunden, 
um ein bisschen den Kopf freizubekommen.

Pizza oder Pasta?
Pasta, aber man kann mir auf jeden Fall mit 
beidem eine Freude machen.

DIE GEGENSTOSS-SPEZIALISTIN  
IST ZURÜCK
‚Butter bei die Fische‘: Die Spielerinnen müssen sich entscheiden. 
Entweder? Oder? Heute: Malin Pods.

Rechtsaußen Malin Pods musste 
mehrere Monate verletzungs-
bedingt pausieren und meldete 
sich in den zurückliegenden 
Spielen mit starken Leistungen 
zurück.
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SPIELPLAN

DIE RÜCKRUNDEN-SPIELE  
DES SV WERDER IN DER 2. BUNDESLIGA

– Änderungen vorbehalten –

SA., 25.01.2020, 19.30 Uhr  SV Werder Bremen – TSV Nord Harrislee 24:26

SA., 01.02.2020, 19.00 Uhr  HL Buchholz 08/Rosengarten – SV Werder Bremen 32:22
(Nordheidehalle, Holzweg 4, 21244 Buchholz)

SA., 08.02.2020, 19.30 Uhr  SV Werder Bremen – TG Nürtingen 29:23

Sa., 15.02.2020, 17.30 Uhr  TuS Lintfort – SV Werder Bremen 27:28
(Sporthalle Eyller Str. 45, 47475 Kamp-Lintfort)

SA., 22.02.2020, 19.30 Uhr  SV Werder Bremen – Füchse Berlin 

SA., 29.02.2020, 19.30 Uhr  SV Werder Bremen – HC Leipzig 

SA., 07.03.2020, 19.30 Uhr  SG H2Ku Herrenberg – SV Werder Bremen 
(Markweghalle, Im Schießtäle, 71083 Herrenberg)

SA., 14.03.2020, 19.30 Uhr  SV Werder Bremen – SG 09 Kirchhof 

SA., 21.03.2020, 18.15 Uhr  HSV Solingen-Gräfrath 76 – SV Werder Bremen 
(Klingenhalle, Kotter Str. 9, 42655 Solingen)

SA., 04.04.2020, 18.15 Uhr  TVB Wuppertal – SV Werder Bremen  
(Sporthalle Buschenburg, Dieckerhoffstr. 33, 42389 Wuppertal)

SA., 18.04.2020, 19.30 Uhr  SV Werder Bremen – HC Rödertal 

SA., 25.04.2020, 19.00 Uhr  SV Union Halle-Neustadt – SV Werder Bremen  
(ERDGAS Sportarena, Nietlebener Straße 16, 06126 Halle)

SA., 02.05.2020, 19.30 Uhr  SV Werder Bremen – BSV Sachsen Zwickau 

SA., 09.05.2020, 19.30 Uhr  SV Werder Bremen – HSG Freiburg 

SA., 16.05.2020, 18.00 Uhr  VfL Waiblingen – SV Werder Bremen 
(Rundsporthalle, Beinsteiner Str. 160, 71334 Waiblingen)
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Omnibusbetrieb und Reisebüro   Inh. Frank Cordes

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19  •  28816 Stuhr

Fax. 0421 / 801 825  •  reisen@sausner.de

Immer eine schöne Fahrt
• Gruppenausfl üge
• Schülerfahrten
• Tagesfahrten
• eigenes Reiseprogramm

D ie 24 Jahre alte Rückraumspielerin un-
terschrieb einen Zwei-Jahres-Vertrag, 
der sowohl für die 2. Bundesliga als auch 

für die 3. Liga gültig ist. „Ich freue mich riesig 
darauf, wieder für Werder zu spielen“, sagt Hei-
dergott. „Bremen ist mein Zuhause geworden.“ 
Ihre Entscheidung, die HSG Blomberg-Lippe 
nach einer Saison wieder zu verlassen, ist da-
bei keine Entscheidung gegen ihren derzeiti-
gen Club. „Die HSG ist ein toller Verein, der mir 
viel bietet“, lobt Heidergott. „Aber neben dem 
Wunsch, Leistungshandball zu spielen, haben 
auch Heimat und Familie für mich einen gro-
ßen Stellenwert. Deswegen wollte ich gerne 
zurück in den Norden.“ 

„Wir freuen uns sehr darüber, dass Merle Hei-
dergott wieder die Werder-Raute auf dem 
Trikot tragen wird“, sagt Patrice Giron, Sport-
licher Leiter der Grün-Weißen. „Wir haben sie 
im vergangenen Jahr schweren Herzens aber 
in absoluter Harmonie und mit den besten 
Wünschen nach Blomberg ziehen lassen. ‚Heidi‘ 
wusste aber schon damals, dass für sie die Tür 
bei Werder immer offensteht.“

Auch Trainer Robert Nijdam lobt die Verpflich-
tung Heidergotts: „Eine Spielerin wie Merle 
tut jeder Mannschaft gut. Sie bringt in ihrem 
jungen Alter bereits Erstliga-Erfahrung mit, 
und das wird dem Team sicher weiterhelfen.“ 
Heidergott macht derweil trotz ihres Rückzugs 
aus der ersten Liga deutlich: „Ich möchte auch 
in den nächsten Jahren ambitioniert Handball 
spielen, hohe Ziele haben und in einer Mann-
schaft und in einem Verein spielen, in denen ich 

mich wohlfühle. Deshalb war die Rückkehr zu 
Werder die erste Option.“

Merle Heidergott, die im ostfriesischen Leer 
geboren wurde und die ersten Handballschritte 
beim SV Concordia Ihrhove machte, war nach 
dem Zweitliga-Aufstieg des SV Werder im Jahr 
2015 vom VfL Oldenburg an die Weser gekom-
men und wurde sofort zur Top-Torjägerin. In je-
der ihrer vier Spielzeiten bei den Grün-Weißen 
erzielte die Rechtshänderin jeweils weit mehr 
als 100 Treffer. 2017/2018 wurde sie bei der von 
der Handball-Bundesliga Frauen (HBF) veran-
stalteten Wahl zur ‚Spielerin der Saison‘ in der 
2. Bundesliga gewählt.

Quelle: WERDER.DE
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MERLE HEIDERGOTT KEHRT ZURÜCK
Die Zweitliga-Handballerinnen des SV Werder Bremen haben  
die erste neue Spielerin für die kommende Saison verpflichtet: 
Merle Heidergott kehrt nach einem Jahr bei Erstligist HSG 
Blomberg-Lippe zu den Grün-Weißen zurück.

AKTUELLES

Merle Heidergott (re.) mit Patrice Giron, 
Sportlicher Leiter der Grün-Weißen.
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ReiseCenter
Kirchweyhe
Bahnhofsplatz 2 • 28844 Weyhe
Tel: 0 42 03 / 44 01 20
www.reisecenter-kirchweyhe.de

ReiseCenter
Syke
Am Bahnhof 1 • 28857 Syke
Tel: 04242 / 5 05 55
www.reisecenter-syke.de

ReiseCenter
Bassum
Am Bahnhof 1 • 27211 Bassum
Tel: 04241 / 92 14 60
www.reisecenter-bassum.de

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

 Handelshof 19 • 28816 Stuhr
Tel: 0421 / 801 801 

Fax 0421 / 801 825
www.sausner.de

Ein starkes Team für die 
schönsten Momente des Jahres

Zu Lande, zu Wasser und in der Lu� –
Immer die rich�ge Adresse 

SOCIAL MEDIA

J etzt dem Werder-Handball bei Facebook und  
Instagram folgen! Wer ganz nah dran sein möchte 
an den Aktivitäten der Abteilung Handball bei den 

Grün-Weißen, der bekommt in den sozialen Medien  
alle Infos. Die Facebook-Seite der Zweitliga-Mann-
schaft gibt es unter @werder.handball, die Seite der 
gesamten Abteilung unter @SVWerderHandball.  
Das Instagram-Profil des Zweitliga-Teams ist unter 
werder_handballdamen zu finden.

NICHTS VERPASSEN!



WERDER HANDBALL 24

TABELLEN
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1. BV Garrel 17 14 1 2 555:456 +99 29:5

2. VfL Stade 17 14 0 3 521:450 +71 28:6

3. SV Werder Bremen II 17 12 1 4 506:413 +93 25:9
4. TuS Jahn Hollenstedt 17 10 1 6 487:464 +23 21:13

5. TV Dinklage 17 9 3 5 518:498 +20 21:13

6. VfL Oldenburg III 17 9 1 7 459:425 +34 19:15

7. MTV Tostedt 17 9 1 7 446:470 -24 19:15

8. TV Oyten II 17 9 0 8 517:503 +14 18:16

9. SG SV Friedrichsfehn/TuS Petersfehn 16 8 0 8 421:401 +20 16:16

10. HSG Hude/Falkenburg 17 8 0 9 490:465 +25 16:18

11. SG Findorff 17 5 1 11 416:458 -42 11:23

12. Wilhelmshavener SSV 16 3 0 13 429:491 -62 6:26

13. VfL Horneburg 17 3 0 14 410:521 -111 6:28

14. TV Neerstedt 17 0 1 16 407:567 -160 1:33

OBERLIGA NORDSEE

Aktuelle Spiele:
Samstag, 22.02.2020, 15.00 Uhr SV Werder Bremen II – TV Dinklage
Samstag, 07.03.2020, 17.30 Uhr SV Werder Bremen II – SG SV Friedrichsfehn/TuS Petersfehn

OBERLIGA – WEIBLICHE A-JUGEND
1. BV Garrel 5 5 0 0 175:135 +40 10:0

2. SV Werder Bremen 4 2 0 2 91:111 -20 4:4
3. VfL Oldenburg 5 2 0 3 149:149 0 4:6

4. HSG Osnabrück 4 1 1 2 96:112 -16 3:5

5. TV Hannover-Badenstedt 5 1 1 3 140:144 -4 3:7

6. GW Mühlen 3 1 0 2 94:94 0 2:4

Aktuelle Spiele:
Freitag, 21.02.2020, 18.00 Uhr  VfL Oldenburg – SV Werder Bremen
Mittwoch, 26.02.2020, 19.00 Uhr  SV Werder Bremen – BV Garrel

1. TuS Komet Arsten 6 6 0 0 167:139 +28 12:0

2. SV Werder Bremen 5 4 0 1 144:133 +11 8:2
3. TuS Jahn Hollenstedt 7 3 0 4 197:194 +3 6:8

4. VfL Fredenbeck 7 2 2 3 184:190 -6 6:8

5. GW Mühlen 7 2 1 4 177:168 +9 5:9

6. JHSG Varel 7 2 0 5 166:193 -27 4:10

7. HSG Hude/Falkenburg 5 1 1 3 118:136 -18 3:7

OBERLIGA NORD – WEIBLICHE C-JUGEND

Aktuelle Spiele:
Sonntag, 01.03.2020, 10.45 Uhr  VfL Fredenbeck – SV Werder Bremen
Freitag, 06.03.2020, 17.30 Uhr  SV Werder Bremen – JHSG Varel

OBERLIGA – WEIBLICHE B-JUGEND
1. VfL Oldenburg 5 5 0 0 148:106 +42 10:0

2. TV Hannover-Badenstedt 4 3 0 1 115:96 +19 6:2

3. BV Garrel 4 2 0 2 104:91 +13 4:4

4. SV Werder Bremen 5 2 0 3 125:124 +1 4:6
5. HSG Osnabrück 3 1 0 2 64:74 -10 2:4

6. TSV Burgdorf 5 0 0 5 82:147 -65 0:10

Aktuelle Spiele:
Samstag, 22.02.2020, 14.40 Uhr TV Hannover-Badenstedt – SV Werder Bremen
Samstag, 29.02.2020, 12.00 Uhr SV Werder Bremen – HSG Osnabrück1. SV Werder Bremen III 14 10 2 2 446:376 +70 22:6

2. HSG Bützfleth/Drochtersen 15 9 3 3 440:400 +40 21:9

3. HSG Delmenhorst 15 9 1 5 426:404 +22 19:11

4. TuS Komet Arsten 14 8 0 6 404:393 +11 16:12

5. TSV Intschede 15 8 0 7 457:447 +10 16:14

6. ATSV Habenhausen 14 7 1 6 383:363 +20 15:13

7. LTS Bremerhaven 14 7 1 6 323:326 -3 15:13

8. SG Obenstrohe/Dangastermoor 13 6 1 6 347:371 -24 13:13

9. Elsflether TB 14 5 1 8 374:400 -26 11:17

10. TSV Bremervörde 15 5 0 10 355:382 -27 10:20

11. HG Bremerhaven 14 4 0 10 363:421 -58 8:20

12. TSV Altenwalde 15 2 2 11 393:428 -35 6:24

LANDESLIGA BREMEN

Aktuelle Spiele:
Samstag, 22.02.2020, 19.00 Uhr ATSV Habenhausen – SV Werder Bremen III
Sonntag, 08.03.2020, 16.00 Uhr TuS Komet Arsten – SV Werder Bremen III
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VORSCHAU KONTAKT

DIE NÄCHSTEN SPIELE
Sonntag, 23.02.2020
Heimspiele – Hemelinger Straße:
9.30 Uhr Männliche D-Jugend 2 – HSG Delmenhorst
12.30 Uhr Weibliche C-Jugend 3 – TuS Komet Arsten 2
16.30 Uhr Männliche B-Jugend – HSG LiGra
18.30 Uhr 2. Herren – HC Bremen 2

Auswärtsspiele:
10.00 Uhr TuS Komet Arsten – Weibliche E-Jugend 2
12.00 Uhr TuSG Ritterhude – Männliche C-Jugend
12.30 Uhr ATSV Habenhausen – Weibliche E-Jugend
14.00 Uhr HSG Schwanewede/Neuenkirchen 2 – 4. Frauen
14.30 Uhr SVGO Bremen – Männliche E-Jugend

Mittwoch, 26.02.2020
Heimspiel:
19.00 Uhr Weibliche A-Jugend – BV Garrel

Samstag, 29.02.2020
Heimspiele:
12.00 Uhr Weibliche B-Jugend – HSG Osnabrück
15.30 Uhr Weibliche B-Jugend 2 – TV Oyten

Auswärtsspiel:
19.15 Uhr TS Woltmershausen 2 – 1. Herren
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